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Allgemeine Geschäftsbedingungen 

der Stadtwerke Klagenfurt AG für CityWEB-Business 
 
 
 

1.  Grundlagen 

 
1.1.  Geltung der  Al lgemeinen 

Geschäf tsbedingungen für Internet  
Service (AGB-Internet ) :  

Diese Al lgemeinen Geschäf tsbedingungen 
(AGB-Inte rnet )  ge l ten für  a l le  L ie fe rungen 
und Dienst le is tungen,  d ie  d ie  Stadtwerke  
Klagenfur t  AG, Geschäf tsbere ich Telekom ( im 
Folgenden kurz „STW AG“ genannt )  
gegenüber dem Vert ragspartner  ( im  
Folgenden „Kunden“)  a ls  In ternet -Service-
Provider  erbr ingt .  
Die in  d iesen AGB‘s- In ternet  verwendeten  
personenbezogenen Bezeichnungen wie zB 
Verbraucher ,  Kunde etc .  umfassen Männer  
und Frauen g le ichermaßen.  
Die wechselse i t igen Rechte und Pf l ichten der  
Vert ragspartner  best immen s ich 
ausschl ießl ich nach dem jewei l igen Vert rag,  
der  Dienstebeschre ibung und d iesen AGB-
Internet .  
Al lgemeine Geschäf tsbedingungen des 
Kunden gel ten nur ,  wenn s ich d ie  STW  AG,  
d iesen ausdrück l ich und –  außer gegenüber  
Konsumenten  – schr i f t l ich unterworfen hat .  
Diese AGB-Interne t  der  STW  AG gel ten auch  
für  künf t ige  Geschäf te  zwischen den  
Vert ragspartnern ,  auch  wenn bei  künf t igen  
Vert ragsabschlüssen n icht  nochmals  darauf  
Bezug genommen werden so l l te .  
 
1.2.  Zustandekommen des Vertrages,  

Beginn des Fr istenlaufs  

Ein Ver t ragsverhäl tn is  zwischen der  STW  AG 
und dem Kunden kommt zu Stande,  wenn d ie  
STW  AG, nach Zugang von Beste l lung oder  
Auf t rag e ine (gegenüber Unternehmern  
schr i f t l iche)  Auf t ragsbestät igung abgegeben 
hat ,  oder mi t  der  ta tsächl ichen 
Leis tungserbr ingung (zB Eröf fnung des  
In ternet -Zuganges oder Bekanntgabe von  
User-Login und Passwort  oder Ein r ichtung  
e ines W eb-Space oder  Vornahme nöt iger  
Beste l lungen bei  Dr i t ten  etc . )  begonnen hat .   
Für  d ie  Berechnung von Fr is ten betref fend  
Mindestver t ragsdauer,  Ze i t raum eines  
a l l fä l l igen Kündigungsverzichts  uä g i l t  in  
a l len Fäl len,  wo ke ine ausdrück l iche  
Auf t ragsbestät igung er fo lg t  is t ,  a ls  

Vert ragsbeginn  der  Monatsers te des Monats  
nach Beginn der  Le is tungserbr ingung.  Dies  
g i l t  n icht  fü r  das Rücktr i t ts recht  nach § 3  
oder §  5e KSchG (Konsumenten -
schutzgesetz) .  
 
1.3.  Rücktri t t  für Verbraucher im Sinne 

des Konsumentenschutzgesetzes  

1.3.1.  Hat e in  Verbraucher  se ine bei  
Abschluss e ines Verbrauchergeschäf tes  
ger ichtete Vert ragserk lä rung n icht  in  den von 
der  STW  AG für  ih re geschäf t l ichen zwecke  
dauernd benutzten  Räumen oder auf  e iner  
Messe abgegeben oder d ie  geschäf t l iche 
Verb indung mi t  der  STW  AG nic ht  se lbst  
angebahnt  oder  s ind dem Zustandekommen 
des Vert rages Besprechungen zwischen 
Kunde und STW  AG vorausgegangen,  so is t  
er  gemäß § 3 KSchG berecht ig t ,  von se inem 
Vert ragsant rag oder  vom Ver t rag  
zurückzutre ten.  Dieser  Rücktr i t t  kann  b is  zum 
Zustandekommen des Vert rages oder danach  
b innen e iner  W oche erk lär t  werden.  Diese  
Fr is t  beginnt  f rühestens  ab Zustandekommen 
des Vert rages zu laufen .  Der  Rücktr i t t  bedar f  
zu se iner  Rechtswirksamkei t  der  Schr i f t form 
und is t  an d ie  STW  AG zu r ichten.  

 
1.3.2.  Das Rücktr i t ts recht  besteht  wei ters ,  
wenn d ie  STW AG gegen d ie  
gewerberecht l ichen Regelungen über das 
Sammeln und d ie  Entgegennahme von  
Dienst le is tungen über das Aufsuchen von  
Pr ivatpersonen oder über d ie  Entgegennahme 
von Beste l lungen auf  Waren vers toßen hat .  
Dieses Rücktr i t ts recht  s teht  dem 
Konsumenten auch in  den Fäl len des § 3  
Abs.  3  KSchG zu .  

 
1.3.3.  Verbraucher können von e inem im 
Fernabsatz geschlossenen Vert rag oder e iner  
im Fernabsatz abgegebenen Vert rags -
erk lärung (zB per  Post ,  FAX oder In ternet )  
b innen s ieben W erktagen zurücktreten.  Der  
Samstag zähl t  n ich t  a ls  W erktag.  Die 
Rücktr i t ts f r is t  beginnt  in  d iesen Fäl len mi t  
dem Tag der  L ie ferung.  Die  
Rücktr i t tserk lärung is t  rechtze i t ig ,  wenn s ie  
innerhalb der  Fr is t  abgesendet  wurde .  

 

Telekom 
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1.3.4.   Kein Rücktr i t ts recht  besteht  gemäß §  
5f  KSchG, insbesondere  bei  W aren ,  d ie nach 
Kundenspezi f ikat ionen  angefer t ig t  wurden  
sowie  bei  geöf fnete r  Sof tware.  Sofern  bei  
Dienst le is tungen der  Beginn der  Ausführung  
gegenüber Verbrauchern vere inbarungs-
gemäß s ieben W erktagen begonnen wurde,  
besteht  ebenfa l ls  ke in  Rücktr i t ts recht .  Die  
STW  AG wird in  der  betref fenden 
Vere inbarung auf  den Ausschluss des 
Rücktr i t ts rechts  h inweisen.  Tr i t t  der  
Verbraucher  nach §  5  KSchG vom Vert rag  
zurück,  so hat  der  d ie  Kosten der  
Rücksendung zu  t ragen.  

 
1.4.  Änderungen der AGB-Internet  

Änderungen der  AGB-Internet  können nur  von  
der  STW  AG vorgenommen werden und s ind  
auch für  bestehende Vert ragsverhäl tn isse  
wi rksam. Die  aktuel le  Fassung is t  auf  der  
Websi te  der  STW  AG abrufbar  (bzw.  wi rd  
dem Kunden auf  Wunsch zugesandt) .  
Änderungen der  AGB -Internet  s ind  
Verbrauchern  gegenüber zu läss ig,  wenn d ie  
Änderung dem Verbraucher zumutbar  is t ,  
besonders wenn s ie  ger ingfügig und sachl ich  
gerecht fer t ig t  is t .   
Sofern d ie  Änderung Kunden n ich t  
aussch l ießl ich begünst ig t ,  wi rd  e ine  
Kundmachung der  Änderungen mindestens  
zwei  Monate vor  der  W irksamkei t  der  neuen 
Best immungen er fo lgen.  In  d iesem Fal l  wi rd  
d ie  STW  AG,  Kunden mindestens e in  Monat  
vor  Inkraf t t re ten der  Änderung ihren  
wesent l ichen Inhal t  zusammengefasst  und in  
geeigneter  Form, etwa durch  E-mai l ,  
mi t te i len.  
Die STW  AG wird  Kunden bei  d ieser  
Mi t te i lung g le ichzei t ig  darauf  h in weisen,  dass 
s ie  berecht ig t  s ind,  den Vert rag b is  zum 
Inkraf t t re ten der  Änderung kostenlos zu  
kündigen.  Die STW  AG behäl t  s ich das Recht  
vor ,  im Fal l  der  Kündigung des Kunden 
b innen zwei  W ochen nach Erhal t  der  
Kündigung zu erk lä ren,  am Vert rag zu den  
b isher igen Bedingungen festha l ten zu wol len.  
Diesfa l ls  is t  d ie  Kündigung des Kunden 
gegenstands los.   
Die STW  AG wird  den  Kunden auch auf  d iese  
Mögl ichkei t  der  STW  AG zur  W ei ter führung 
des Vert ragsverhäl tn isses ,  zu den b isher igen  
Bedingungen und d ie  W irkung,  dass d ie  
Kündigung des Kunden d iesfa l ls  
gegenstands los wi rd,  h inweisen.  
 
1.5.  Keine Vol lmacht  der Mitarbei ter der  

STW AG 

Vert r iebspartner  oder  Vert r iebsmi tarbei ter  
sowie technische Betreuer der  STW  AG 
haben ke ine Vol lmacht ,  für  d ie  STW  AG 
Erk lärungen abzugeben,  Zusagen zu t re f fen  
oder Zahlungen en tgegen zu nehmen.  
 
 

2.  Leistungen der STW AG 

 
2.1.  Leistungen  

Der Umfang der  ver t rag l ichen Leis tungen 
erg ib t  s ich aus  der  jewei l igen  
Leis tungsbeschre ibung und den (a l l fä l l igen)  
s ich darauf  beziehenden (be i  Unternehmern  
schr i f t l ichen) Vere inbarungen der  
Vert ragsparte ien.   
Bei  In te rnetd ienst le is tungen is t  insbesondere  
zu beachten,  dass der  Zugang,  sofern  n icht  
ausdrück l ich und – außer be i  Konsumenten  –  
schr i f t l ich anderes vere inbart  wurde,  nur  e ine  
Einzelp la tznu tzung durch den Kunden 
gestat te t .   
 
2.2.  Frist  bei  der Bereitstel lung der  

Leistungen 

Die Bere i ts te l lung  der  Telekom muni -
kat ionsdienst le is tungen er fo lg t ,  sofern im 
jewei l igen Auf t ragsfo rmular  oder in  der  
Auf t ragsbestät igung n icht  anders vere inbart  
wurde,  innerhalb von  vier  W oc hen nach 
Vert ragsannahme durch  d ie  STW  AG, bzw.  
v ier  W ochen nach dem Zei tpunkt ,  wo der  
Kunde a l le  ihm obl iegenden technischen und 
sonst igen Voraussetzungen ( s iehe Pkt .  2 .4 . )  
geschaf fen hat  (kurz "Bere i ts te l lungstermin") .  
W ird der  Bere i ts te l lungs termin aus Gründen,  
d ie  von der  STW  AG, zu  ver t re ten s ind,  n icht  
e ingehal ten,  verpf l ichte t  s ich d ie  STW  AG,  
dem Kunden e ine  Gutschr i f t  gemäß 
Dienstebeschre ibung zu  gewähren .  Dies g i l t  
n icht ,  wenn d ie  Nichte inhal tung des  
Bere i ts te l lungste rmines auf  Verzögerungen  
bei  Le is tungen durch  Dr i t te ,  d ie  n icht  
Er fü l lungsgehi l fen  der  STW  AG s ind,  
zurückzuführen  is t .  Jedenfa l ls  is t  darüber  
h inausgehender Schadenersatz ausge -
schlossen,  be i  Verbrauchern jedoch nur  be i  
le ichter  Fahr läss igkei t  und n icht  be i  
Personenschäden.  
 
2.3.  Störungsbehebung  

Der Kunde hat  d ie  STW  AG bei  der  
Lokal is ierung des Störungs-  und Fehleror tes  
im Rahmen seiner  Mögl ichkei ten zu  
unters tützen und  der  STW  AG oder von ih r  
beauf t ragten Dr i t ten  jederze i t  zu r  
Ermögl ichung der  Stö rungsbehebung den  
nöt igen Zutr i t t  zu gewähren.  W ird d ie  STW  
AG bzw. von  ihr  beauf t ragte Dr i t te  zu e iner  
Störungsbehebung gerufen und wi rd  
festgeste l l t ,  dass ke ine Störung bei  der  
Bere i ts te l lung der  ver t rag l ich vere inbarten  
Dienste vor l i egt  bzw.  d ie  Störung vom 
Kunden zu ver t re ten is t ,  hat  der  Kunde der  
STW  AG jeden ihr  dadurch ents tandenen 
Aufwand zu ersetzen.  
 
2.4.  Mitwirkungspfl ichten des Kunden  

Der Kunde s te l l t ,  fa l ls  e r forder l ich,  au f  se ine  
Kosten,  sämt l iche für  d ie  re ibungs lose 
Insta l la t ion notwendige Hard -  und Sof tware in  
se iner  Tei lnehmerendeinr ichtung sowie  
sonst ige notwendige Geräte zur  Ver fügung,  
sofern d iese n icht  aufgrund besonderer  
Vere inbarung  von der  STW  AG beizuste l len  
s ind.   
Der Kunde s te l l t  fe rner  a l le  wei teren  
notwendigen technischen Voraussetzungen 
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(zB Stromversorgung,  geeignete Räume etc . )  
auf  se ine Kosten zur  Verfügung und wi rd  
a l lenfa l ls  d ie  er forder l iche Zust immungen 
Dr i t te r  e inholen  und  a l le  er fo rder l ichen  
Aufk lärungen le is ten (e inschl ießl ich Ver lauf  
von Elekt ro -  und W asser le i tungen),  um e ine  
re ibungs lose Insta l la t ion  zu e rmögl ichen.   
Die STW  AG übern immt ke ine Gewähr für  d ie  
Funkt ionsfähigkei t  der  kundensei t ig  
ins ta l l ier ten 
Telekommunikat ionseinr i chtungen,  wie  
insbesondere Nebenste l lenanlagen,  Fax -  
oder Telefonappara te  sowie PC ’s  und  
Modems,  Funkeinr ich tungen etc .   
 
2.5.  Dienstequal i tä t  

Die STW  AG t rägt  da für  Sorge,  dass d ie  
vere inbarte Dienstequal i tä t  gewähr le is te t  
wi rd .  Die Entschädigung bzw.  Ers tat tung bei  
Nichte inhal tung der  Dienstequal i tä t  r ichtet  
s ich nach den Haf tungsbest immungen des 
Pkt  6 .  
 
2.6.  Überlassung oder Verkauf  von 

Waren oder Geräten durch die  STW 
AG 

Dem Kunden verkauf te  W aren oder Geräte  
s tehen b is  zur  vo l ls tänd igen Bezahlung unte r  
Eigentumsvorbehal t .  
Sofern dem Kunden vo n  der  STW  AG Geräte  
zur  Nutzung über lassen werden,  verb le iben  
d iese im Eigentum dieser ,  se lbst  dann ,  wenn  
s ie  ins ta l l ier t  worden  s ind,  u nd s ind bei  
Vert ragsbeendigung auf  Kosten des Kunden 
umgehend an d ie  STW AG zu retourn ieren,  
andernfa l ls  wi rd  der  vo l le  Kaufp re is  in  
Rechnung geste l l t ,  so fern n icht  anderes  
vere inbart  wurde.  
Der Kunde und  d ie  se inem 
Verantwortungsbere ich  unter l iegenden  
Personen haben d iese Endgeräte oder  
Zubehör unter  größtmögl icher  Schonung zu  
verwenden.  Bei  e iner  Beschädigung wi rd  der  
Kunde n icht  von  se iner  Entgel tverp f l ichtung  
befre i t .  Service und W artung von gemieteten  
Endgeräten  sowie Zubehör werden während 
der  gesamten Vert ragsdauer ausschl ießl ich 
von der  STW  AG oder von deren  
Beauf t ragten vorgenommen.  
 
2.7.  Servicegrenze  

Als Servicegrenze g i l t ,  sofern ver t rag l ich  
n ichts  Gegente i l iges vere inbart  wurde,  d ie  
„Etherne t -Schni t ts te l le“  (RJ 45 Buchse) am 
Modem/Router /CPE.  
 
 

3.  Entgelte und Entgeltänderungen  

 

3 .1 .  Gült ige Entgelte  

Die Entgel te  für  d ie  Benutzung des  
In ternetd ienstes r ichten s ich nach der  jewei ls  
gü l t igen Pre is l is te ;  aus d ieser  erg ib t  s ich 
auch d ie  jewei l ige  Indexanpassungsk lausel .  
Abweichende Vere inbarungen bedürfen der  

Schr i f t form.  Verbrauchern gegenüber g i l t  das  
Schr i f t formgebot  n icht .   
 
Pre ise für  Ins ta l la t ion,  Wartung,  Übermi t t lung  
von Gebührenimpulsen,  Sonderd ienste  und  
opt ionale Gesprächsauswertungen s ind  
g le ichfa l ls  den jewei ls  gü l t igen Pre is l is ten zu  
entnehmen.  Der Kunde n immt zur  Kenntn is ,  
dass d ie  festgesetz ten Entgel te  fü r  
In ternetzugang nur  den " re inen"  
In ternetzugang ( In ternet -Konnekt i v i tä t )  
umfassen,  n icht  aber  zB Übert ragungs -
gebühren (zB Telefonkosten)  oder Gebühren,  
d ie  von Dr i t ten  für  d ie  Nutzung von  Diensten  
im In ternet  ver langt  werden,  -  sofern n ich t  
anderes ( fü r  Unternehmer:  schr i f t l ich )  
vere inbart  oder in  der  Pre is l is te  angegeb en 
is t .  Bei  L ie ferungen durch d ie  STW  AG  gel ten 
d ie  vere inbarten Pre ise ,  ab dem Lager der  
STW  AG; a l l fä l l ige  Verpackungs -  und  
Versendungskosten s ind,  sofern n icht  anders  
vere inbart ,  vom Kunden zu t ragen.   
Die Pre ise vers tehen s ich exk lus ive der  
gesetzl ichen Umsatzsteuer,  gegenüber  
Verbrauchern  werden Brut topre ise  
angegeben.  
 
In  den angeführ ten  Pre isen n icht  enthal ten  
s ind d ie  Kosten der  Nutzung von  
Übert ragungseinr ichtungen b i s  zum 
ausgewähl ten Point  o f  Presence,  d ie  am 
Standort  des  Kunden anfa l lenden Kosten ,  
sowie d ie  Kosten von Ausrüstungen,  d ie  zur  
ausschl ießl ichen Nutzung durch den Kunden 
am Point  o f  Presence von der  STW  AG 
beigeste l l t  werden.  Jedenfa l ls  n icht  enthal ten 
s ind d ie  Kosten,  d ie  a l lenfa l ls  von Dr i t ten für  
d ie  Nutzung von Diensten ver rechnet  werden,  
d ie  über den Anschluss am Point  o f  Presence  
erre icht  werden.  
 
Die jewei ls  gü l t igen Pre ise s ind im In ternet  
unter  www.stw.at  ers icht l ich.  
 
3.2.  Änderung der Entgelte  

Die STW  AG behäl t  s ich e in  Anheben oder 
Senken des Entgel tes be i  Änderungen der  
ka lku lat ionsre levanten  Kosten (zB  
Personalkosten,  Zusammenschal tungs -
gebühren,  St romkosten,  Telekom munikat ions-
le i tungskosten)  vor .   
Bei  Verbrauchern dar f  e in  erhöhtes Entgel t  
nur  ver langt  werden,  sowei t  der  Eint r i t t  de r  
für  d ie  Entgel tänderungen maßgebl ichen 
Umstände n icht  vom Wil len der  STW  AG  
abhängig is t  und  dar f  be i  Verbrauchern  
wei ters  n icht  für  Le is tungen ver langt  werden,  
d ie  innerha lb von zwei  Monaten nach  
Vert ragsschluss zu erbr ingen s ind.  Dies g i l t  
auch bei  Änderung oder Neuein führung von  
Steuern und anderen ö f fent l ichen Abgaben,  
welche d ie  Kalku la t ion des Entgel tes  
beeinf lussen.  
 
Wei ters  behäl t  s ich d ie STW  AG gegenüber  
Unternehmern ,  unbeschadet  a l l fä l l iger  
Schadenersatzansprüche und vorbehal t l ich  
des Rechts  zur  vorze i t igen  
Vert ragsauf lösung,  e in  jederze i t iges und  

http://www.stw.at/
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sofor t iges Pre isänderungsrecht  vor ,  wenn es  
zu e iner  ungewöhnl ich  hohen Abfrage von ,  
be i  der  STW  AG l iegenden www-Sei ten  des  
Kunden oder zu ungewöhnl ich hohem 
Datentransfe rs  be i  Fa i r -Use Regelungen des  
Kunden kommt.  
Die STW  AG wird  dem Kunden d ie  
Pre isänderung  unter  Hinweis  auf  d ie  
Aus legung se ines Verhal tens entsprechend 
der  maßgebl ichen Best immungen des  
Telekommunikat ionsgesetztes ( TKG)  
mindestens e inen Monat  vor  In -Kra f t -Treten  
in  geeigneter  Form bekannt  geben.  Sie wi rd  
den Kunden auf  den Zei tpunkt  des In -Kraf t -
Tretens der  Änderung h inweisen sowie  
darauf ,  dass e r  berecht ig t  is t ,  den  Ver t rag b is  
zu d iesem Zei tpunkt  kostenlos zu kündigen,  
ansonsten d ie  Pre isänderung a ls  vere inbart  
g i l t .  
Das bei  der  Änderung  von Pre isen gemäß §  
25 Abs 3 TKG 2003 bestehende 
Kündigungsrecht  des Kunden is t  
ausgeschlossen,  wenn es zu  e iner  
Pre issenkung kommt oder d ie  Pre ise gemäß 
e inem in  der  Pre is l is te  angegebenen oder  
sonst  vere inbarten Index angepasst  werden .  
Wurden mi t  dem Kunden Rabat te  vere inbart ,  
n immt der  Kunde an a l l fä l l igen 
Pre issenkungen n icht  te i l ,  sofern n icht  
ausdrück l ich anderes ve re inbart  wurde.   
 
3.3.  Entgel tbestandtei le  

Es wi rd zwischen monat l ichen f i xen (zB 
Grundgebühr für  In ternetzugang,  
Grundgebühr für  den Fernsprechanschluss  
bzw.  Miet le i tung,  Entgel te  für  d ie  Nutzung  
e iner  In te rnet -Standle i tung,  für  d ie  Domain -
Regis t r ierung und fü r  d ie  a l l fä l l ige Miete von  
Endgeräten und Zubehör) ,  var iab len  
(abhängig vom Datent ransfervo lumen oder  
Verb indungsdauer )  und e inmal igen Entgel ten  
(zB Herste l lung des Fernsprechanschlusses,  
Einr ichtungs-  und Insta l la t ionsgebühren fü r  
In ternetzugang bzw.  Miet le i tungen und  
Einr ichtungsgebühr  für  d ie  Domain -
Regis t r ierung) unte rschieden.  Das Verhäl tn is  
zwischen d iesen Entgel ten is t  je  nach  
Produkt  verschieden,  wobei  d ie  jewei l igen  
Entgel tbest immungen maßgebl ich s ind.  
 
3.4.  Nachverrechnung be i  Fair -Use-

Überschrei tung  

Der Kunde akzept ier t  be i  Fa i r -Use-Produkten  
der  STW  AG das in  der  jewei l igen  
Leis tungsbeschre ibung angegebene Fai r -
Use-L imi t ;  d ieses beträgt ,  sofe rn d ie  
Le is tungsbeschre ibung ke ine abweichende 
Regelung enthäl t ,  3  Gigabyte/Monat .  Bei  
e iner  Überschre i tung des  Fai r -Use-L imi ts  von  
mehr a ls  20% in e inem Monat  behäl t  s ich d ie  
STW  AG eine Verrechnung nach dem 
jewei l igen Volumpreis  p ro Volumeinhei t  über  
dem Fai r -Use-L imi t  vor .  
 
 
 

4.  Zahlungen, Fäll igkeit  

 

4.1.  Abrechnung 

Die Entgel te  werden jewei ls  zum Letzten  
e ines Monats  für  den laufenden  
Kalendermonat  abgerechnet ,  sofern s ich aus  
den AGB-In ternet  n ich ts  anderes erg ib t  bzw.  
n ichts  anderes (be i  Un ternehmen schr i f t l ich)  
vere inbart  is t .  Die Verrechnungste rmine  
ergeben s ich aus Auf t rag bzw.  Beste l lung.  Im 
Zwei fe l  können e inmal ige Kosten unmi t te lbar  
nach Vert ragsabschluss bzw.  L ie ferung,  
laufende verbrauchsunabhängige Kosten  
monat l ich im Vorh ine in,  laufende 
verbrauchsabhängige Kosten monat l ich im 
Nachhinein,  verrechnet  werden.  
 
4.2.  Zahlungsart ,  Mehrkosten 

Die Zahlung  er fo lg t  im  Bankeinzugsverfahren ,  
prompt  nach Rechnungslegung.  Sofern d ie  
STW  AG der Zahlung mi t  Zahlschein 
zust immt,  kann  d ie  Zust immung zu d ieser  
Zahlungsart  jederze i t  von  der  STW  AG 
widerrufen werden.  Der  Kunde hat  d iesfa l ls  
unverzügl ich d ie  Umste l lung auf  Bankeinzug  
vorzunehmen und  der  STW  AG 
nachzuweisen .  
Für  n icht  automat is ierbare Verbuchungen von  
Zahlungseingängen (zB Verwendung von  
n icht  EDV- lesbaren  Zahlscheinen und  
unvol ls tänd ig übermi t te l ten Formularen bei  
Telebank ing)  is t  d ie  STW AG berecht ig t ,  fü r  
den Mehraufwand e inen angemessenen 
Pauschalbetrag in  Rechnung zu s te l len.  
 
4.3.  Fäl l igkeit  

Sofern n ichts  anders vere inbart ,  s ind  
Zahlungen 14 Tage nach Rechnungserhal t  
ohne Abzüge fä l l ig .  Bei  Kauf  wi rd der  
vere inbarte Pre is  nach  er fo lg te r  Ins ta l la t ion  
bzw.  nach Versand der  Gerä te in  Rechnung 
geste l l t  und is t  nach Erhal t  der  L ie ferung und  
der  Rechnung innerhalb  von 14 Tagen ohne 
Abzug zur  Zahlung fä l l ig .  
 
4.4.  Zahlungsverzug,  Verzugszinsen ,  

Einbr ingungskosten  

Der Kunde is t  verpf l ichtet  d ie  Kosten fü r  d ie  
Betre ibung und/oder d ie  Einbr ingung der  
Forderung der  STW  AG zu bezahlen sowei t  
d iese zur  Zweck entsprechenden Betre ibung  
und/oder Einbr ingung no twendig s ind.  
Bei  Verbrauchergeschäf ten is t  d ie  STW  AG 
berecht ig t ,  be i  Zahlungsverzug ab dem der 
Fäl l igke i t  fo lgenden Tag Verzugszinsen in  
Höhe von 12 % p .a.  zu verrechnen.  
 
4.5.  Aussetzung der Lieferung  

Die STW  AG is t wei ters  berecht ig t ,  im Fal le  
von Zahlungsverzug e ines Tei lnehmers e ine  
Diensteunterb rechung oder –  Abschal tung  
vorzunehmen,  wenn s ie  den Tei lnehmer  zuvor  
unter  Androhung der  Diensteunterb rechung 
oder –  Abschal tung und  unter  Se tzung e iner  
Nachfr is t  von  mindestens 2 W ochen er fo lg los 
gemahnt  hat .  Der  Kunde hat  d ie  dadurch  
veru rsachten Kosten zu  ersetzen .  
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4.6.  Änderung der Anschri f t  

Der Kunde hat  Änderungen se iner  Anschr i f t  
der  STW  AG bekannt  zu geben.  Schr i f ts tücke  
gel ten a ls  dem Kunden zugegangen,  wenn s ie  
an se ine zu le tz t  bekannt  gegebene Anschr i f t  
gesandt  wurden .  
 
4.7.  Einwendungen gegen d ie Rechnung  

Einwendungen gegen d ie  in  Rechnung 
geste l l ten Forderungen s ind vom Kunden 
innerhalb von 30 Tagen ab Rechnungsdatum 
zu e rheben,  andernfa l ls  g i l t  d ie  Forderung a ls  
anerkannt .  Die STW  AG wi rd Verbraucher  auf  
d iese Fr is t  und d ie  be i  Nichte inhal tung  
e in t re tenden Rechts fo lgen h inweisen.  
Sol l ten s ich nach e iner  Prüfung durch d ie  
STW  AG,  d ie  Einwendungen des Kunden aus  
Sicht  der  STW  AG,  a ls  unberecht ig t  
erweisen,  hat  der  Kunde b innen e inem Monat  
ab Zugang der  Ste l lungnahme d er STW  AG 
bei  sonst igem Ver lust  des Rechtes auf  
Gel tendmachung von  Einwendungen das  
Schl ichtungsver fahren  bei  der  
Regul ierungsbehörde (Rundfunk & Telekom 
Regul ierungs-GmbH) e inzule i ten und b innen 
e ines wei te ren Monats  nach e rgebnis losem 
Abschluss des Schl ichtungsver fahrens den  
Rechtsweg zu beschre i ten.  
Wünscht  der Kunde ke in 
Schl ichtungsver fahren,  hat  er  b innen dre i  
Monaten ab Zugang der  Ste l lungnahme der  
STW  AG, bei  sonst igem Ver lust  des Rechtes  
auf  Gel tendmachung von Einwendungen,  den  
Rechtsweg zu beschre i ten.  D ie STW  AG wird  
Verbraucher auf  a l le  in  d iesem Pkt .  4 .7 .  
genannten Fr is ten und d ie  be i  deren 
Nichte inhal tung e in t re tenden Rechts fo lgen  
h inweisen.  
 
4.8.  Fäl l igkeit  des  Rechnungsbetrages 

bei  Einwendungen  

Einwendungen h indern  n icht  d ie  Fäl l igke i t  
des Rechnungsbetrages.  W ird jedoch d ie  
zuständige Regul ie rungsbehörde (Rundfunk  & 
Telekom Regul ierungs-GmbH) zur  
Stre i tsch l ichtung aufgerufen,  wi rd  dadurch  
d ie  Fäl l igke i t  der  s t r i t t i gen Entgel te  b is  zur  
Stre i tbe i legung h inausgeschoben.  Ein Betrag,  
der  dem Durchschni t t  der  le tz ten d re i  
unbestr i t tenen Rechnungsbeträge entspr ich t ,  
is t  aber auch d iesfa l ls  sofor t  fä l l ig .  
 
4.9.  Entgel tpauschal ierung bei  Entgelt -

strei t igkeiten  

Fal ls  e in  Fehler  fes tgeste l l t  wi rd ,  der  s ich  
zum Nachte i l  des Kunden ausgewi rk t  haben 
könnte,  und s ich das r icht ige Entgel t  n icht  
ermi t te ln  lässt ,  ha t  der  Kunde e in  Entgel t  zu  
entr ichten,  welches dem Durchschni t t  der  
le tzten  dre i  Rechnungsbeträge bzw .  fa l ls  d ie  
Geschäf tsbeziehung noch n icht  dre i  Monate  
gedauert  hat ,  dem le tzten Rechnungsbetrag  
entspr icht .   
 
4.10.  Aufrechnung 

Die Gegenverrechnung mi t  o f fenen  
Forderungen gegenüber  der  STW  AG und d ie  

Einbehal tung von Zahlungen aufgrund  
behaupteter ,  aber von  der  STW  AG nicht  
anerkannter  Forderungen des Kunden,  is t  
ausgeschlossen.   
In  Abänderung d ieses Punktes g i l t  fü r  
Verbrauchergeschäf te :  Die Aufrechnung mi t  
o f fenen Forderungen gegenüber der  STW  AG 
is t  nur  mögl ich,  sofern entweder d ie  STW  AG 
zahlungsunfähig is t  oder d ie  wechselse i t igen  
Forderungen in  e inem recht l i chen 
Zusammenhang s tehen oder d ie  
Gegenforderung des  Vert ragspartners  
ger icht l ich festgeste l l t  oder  vo n der  STW  AG 
anerkannt  worden is t .  
 
4.11.  Ausschluss des Zurückbehaltungs -

rechtes für  Kunden  

Rechte des Kunden,  se ine ver t rag l ichen  
Leis tungen nach § 1052 ABGB zur  Erwi rkung  
oder Sichers te l lung der  Gegenle is tung zu  
verweigern sowie  überhaupt  se ine  
gesetzl ichen Zurückbehal tungsrechte s ind  
ausgeschlossen.  Diese Best immung g i l t  n icht  
für  Verbrauchergeschäf te .  
 

4 .12.  Entgel tnachweis  

Die Kundenrechnung (Entgel tnachweis)  
enthäl t  fo lgende Angaben:  Kundenname,  
Kundenanschr i f t ,  Rechnungsdatum,  
Kundennummer,  Berechnungszei t raum,  
Rechnungsnummer,  Entgel te  für  monat l ich f i x 
wiederkehrende Leis tungen,  für  var iab le  
Le is tungen,  für  e inmal ig  f i xe  Le is tungen,  
Gesamtpre is  exk l .  Mehrwerts teuer,  
Mehrwerts teuer,  Gesamtpre is  ink lus ive  
Mehrwerts teuer,  sowie  a l lenfa l ls  gewährte  
Rabat te .  Bei  Einzelentgel tnachweisen s ind  
d ie  Angaben entsprechend den  
Best immungen der  Einzelentgel tve rordnung 
(sofern e ine so lche er lassen wurde,  d iesfa l ls  
abrufbar  auf  www.r t r .a t )  enthal ten.  
 
Der Kunde hat  –  über e inen a l l fä l l igen  
Einzelen tgel tnachweis  h inaus – nur  dann 
Anspruch auf  Auf l is tung se iner  
Zugangsdaten,  Logf i les ,  Proxyauswer tungen 
etc .  (sofern technisch mögl ich und recht l ich  
zu läss ig) ,  wenn e ine gesonderte (und bei  
Unternehmern schr i f t l iche)  Vere inbarung über  
d ie  Speicherung und zur  Verfügungsste l lung  
derar t iger  Daten  getrof fen wurde.  
 
 

5.  Gewährleistung 

 
5 .1 .  Gewährleistungsfris t  

Die Gewähr le is tungsfr is t  bet rägt  gegenüber  
Verbrauchern 2 Jahre ,  in  a l len anderen 
Fäl len 6 Monate .  Diese  Fr is t  ve r längert  s ich  
bei  Abzahlungsgeschäf ten mi t  Verbrauchern  
b is  zur  Fäl l igke i t  der  le tzten Tei l zahlung,  
wobei  dem Kunden d ie  Gel tendmachung 
se ines gewähr le is tungsrecht l ichen  
Anspruches vorbehal ten  b le ib t ,  wenn er  b is  
dahin der  STW  AG den Mangel  angezeigt  hat .  
 
 

http://www.rtr.at/
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5.2.  Behebung von Mängeln   

Gewähr le is tungspf l icht ige Mängel  werden  
nach dem Ermessen der  STW  AG entweder  
durch Nachbesserung oder Ersatzl ie ferung  
behoben.  Pre isminderung is t  
ausgeschlossen.  Gewähr le is tungsansprüche  
setzen voraus,  dass der  Kunde d ie  
aufgetretenen Mängel  innerhalb von 2  
Werktagen schr i f t l ich und deta i l l ie r t  
angezeigt  hat .  Dieser  Pkt  5 .2 .  g i l t  n icht  fü r  
Verbrauchergeschäf te .  Ein Rückgr i f fs recht  
gemäß § 933b ABGB is t  ausgeschlossen.  
 
5.3.  Gewährleistungsausschluss  

Von der Gewähr le is tung  ausgeschlossen s ind 
Mängel ,  d ie  aus n icht  von der  STW  AG 
bewirk ter  Anordnung und Montage (d ies g i l t  
n icht ,  sofern d ie  Selbstmontage durch den  
Kunden oder Dr i t te  vere inbart  war und  
fachmännisch er fo lg te  oder im Fal l  von  
zu läss igen und fachmännisch er fo lg ten  
Ersatzvornahmen durch den Kunden oder  
Dr i t te ,  wei l  d ie  STW  AG t rotz Anzeige des  
Mangels  se iner  Verbesserungsp f l icht  n icht  
b innen angemessener Fr is t  nachgekommen 
is t ) ,  ungenügender Einr ichtung,  
Nichtbeachtung der  Ins ta l la t ionserfordern isse  
und Benützungsbedingungen,  Überbe -
anspruchung über d ie  von der  STW  AG 
angegebene Leis tung,  unr icht ige Behandlung  
und Verwendung ungeeigneter  
Betr iebsmater ia l ien en ts tehen;  d ies g i l t  
ebenso bei  Mängeln ,  d ie  auf  vom Kunde n 
beste l l tes  Mater ia l  zurückzuführen s ind .  D ie  
STW  AG haf te t  n icht  fü r  Beschädigungen,  d ie  
auf  a tmosphär ische Ent ladungen,  
Überspannungen und chemische Einf lüsse 
zurückzuführen s ind .  Die Gewähr le is tung  
bezieht  s ich n icht  auf  den Ersatz von Tei len,  
d ie  e inem natür l ichen Verschle iß unter l iegen,  
außer e in  Mangel  war bere i ts  be i  Übergabe 
vorhanden.  
 
5.4.  Mängelrüge  

Außer be i  Verbrauche rn is t  d ie  
Voraussetzung jeg l icher  Gewäh r -
le is tungsansprüche ,  d ie  Erhebung e iner  
unverzügl ichen ,  schr i f t l ichen ,  deta i l l ie r ten  
und konkret is ier ten  Mängel rüge nach  
Erkennbarkei t  des Mangels .  
 
 

6.  Haftung der STW AG;  
Haftungsausschluss und Be-
schränkungen; Verpflichtungen 
des Kunden 

 
6.1.  Haftungsausschluss  

Die Haf tung der  STW AG für  le ichte  
Fahr läss igkei t  (außer be i  Personenschäden)  
sowie  für  Folgeschäden und entgangenen 
Gewinn  wi rd genere l l  ausgeschlossen.  
Abweichend davon g i l t  für  Verbraucher:  Die  
Haf tung der  STW AG für  le ichte  
Fahr läss igkei t ,  außer  be i  Personenschäden,  
wi rd ausgeschlossen.  

Außer be i  Verbrauche rn is t  d ie  
Voraussetzung jeg l icher  Ansprüche gegen d ie  
STW  AG,  d ie  unverzügl iche und schr i f t l iche ,  
deta i l l ie r te  und konkre t is ier te  Anzeige des  
Schadens nach Erkennbarkei t  des  
Schadenseint r i t tes .  
 
6.2.  Haftungsausschluss der STW AG 

hinsichtl ich der Verfügbarkei t  der  
Dienste; Unzustel lbarkeit  von  E-
Mai ls  

Die STW  AG betre ib t  d ie  angebotenen 
Dienste unte r  dem Gesichtspunkt  
höchstmögl icher  Sorgfa l t ,  Zuver läss igkei t  und  
Verfügbarkei t .  Aus  technischen Gründen is t  
es  jedoch n icht  mögl ich,  dass d iese Dienste  
ohne Unterbrechung zugängl ich s ind,  dass 
d ie  gewünschten Verb indungen immer  
hergeste l l t  werden können oder dass  
gespeicherte  Daten  unter  a l len  
Gegebenhei ten  erhal ten b le iben.   
Die s tändige Verfügbarkei t  der  
Übert ragungswege und  daher der  davon 
abhängigen Dienst le is tungen der  STW  AG 
kann n icht  zuges ichert  werden und entz ieht  
s ich deren Einf lussbere ich.  IP -Konnekt iv i tä t  
zu anderen Netzbetre ibern er fo lg t  nach  
Maßgabe der  Mögl ichkei t .  Jegl iche Haf tung  
für  Probleme,  d ie  ihre  Ursache in  Netzen  
Dr i t te r  haben,  is t  ausgeschlossen.  Die 
Nutzung anderer  Netze unte r l iegt  den  
Nutzungsbeschränkungen der  jewei l igen  
Betre iber  (Acceptable Use Pol icy) .  
 
Insbesondere kann aus technischen Gründen 
n icht  gewähr le is te t  werden,  dass E -Mai ls  
auch ankommen oder d iesbezügl iche  
Fehlermeldungen verschick t  werden .  
Insbesondere auf  Grund von  (der  STW  AG 
oder vom Kunden e inger ich teten)  Spam-
Fi l tern,  Vi renf i l tern etc .  kann d ie  Zuste l lung  
von E-Mai ls  verh indert  werden.  D ie STW  AG 
übern immt h ier für  ke iner le i  Haf tung,  außer  
d ie  STW  AG hat  vorsätzl ich oder g rob  
fahr läss ig  gehandel t .  Die sonst igen 
Haf tungsausschlüsse bzw.  Beschränkungen 
b le iben unberühr t .  
 
Die STW  AG behäl t  s ich vorübergehende 
Einschränkungen wegen e igener Kapazi tä ts -
grenzen vor ,  sofern  s ie  dem Kunden 
zumutbar s ind ,  insb esondere  wei l  s ie  
ger ingfügig und  sachl ich gerecht fe r t ig t  s ind  
und auf  Gründen beruhen,  d ie  vom W i l len de r 
STW  AG unabhängig s ind.   
Bei  höherer  Gewal t ,  St re iks ,  
Einschränkungen der  Le is tungen anderer  
Netzbetre iber  oder be i  Reparatur -  und  
Wartungsarbei ten kann es zu  
Einschränkungen oder  Unterbrechungen bei  
der  zur  Verfügungsste l lung der  
In ternetd ienst le is tungen kommen.  Die STW  
AG haf te t  für  derar t ige Ausfä l le  n icht ,  sofern  
s ie  n icht  von ih r  vo rsätzl ich oder grob  
fahr läss ig  verschuldet  wurden.   
 
Im Fal l  von unzumutbar langen  
Unterbrechungen oder unzumutbaren  
Einschränkungen b le ib t  das Recht  des 
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Kunden auf  Vert ragsauf lösung aus wicht igem 
Grund unberührt .  D ie STW  AG übern immt  
ke ine,  wie immer  geartete Haf tung  für  
Inhal te ,  d ie  über das In ternet  t ranspor t ier t  
werden,  werden so l len oder zugängl ich s ind.  
Es wi rd ke ine Haf tung für  Datenver luste  
übernommen; be i  Verbrauchern g i l t  d ies nur ,  
wenn der  Datenver lust  von der  STW  AG nicht  
vorsätzl ich oder grob fahr läss ig  verursacht  
wurde.   
Festgehal ten wi rd,  dass Pkt  6 .2 .  a l l fä l l ige 
Gewähr le is tungsansprüche von Verbrauchern  
unberührt  lässt .  
 
6.3.  Haftungsausschluss der STW AG 

hinsichtl ich übertragener Daten ; 
Schäden durch Viren,  Hacker e tc .  

Weiters  haf te t  d ie  STW AG nicht ,  für  vom 
Kunden abgefragte Daten aus dem Internet  
oder für  von ihm erhal tene E -Mai ls  (und zwar  
auch n icht  für  enthal tene Vi ren)  sowie für  
Le is tungen dr i t ter  Diensteanbieter ,  auch  
dann n icht ,  wenn der  Kunde den Zugang zu  
d iesen über e inen  L ink  von  der  Homepage 
der  STW  AG oder über e ine In format ion  
durch d ie  STW  AG erhäl t .  Der Kunde n immt  
zur  Kenntn is ,  dass d ie  Nutzung des In ternet  
mi t  Uns icherhei ten verbunden is t  (zB.  Vi ren ,  
t ro jan ische Pfe rde,  Angr i f fe  von Hackern,  
Einbrüche in  W LAN-Sys teme etc . ) .  Die STW  
AG übern immt dafü r  ke ine Haf tung;  be i  
Verbrauchern  g i l t  d ies nur ,  wenn d ie  STW  AG 
nicht  vorsätzl ich oder grob fahr läss ig  
gehandel t  hat .  Schäden  und Aufwendungen,  
d ie  dadurch ents tehen,  gehen zu Lasten des  
Kunden.  
 
6.4.  Haftungsausschluss bei  

Pf l ichtverstößen des Kunden; Pf l ichten  
des Kunden 

Die STW  AG haf te t  n ich t  für  Schäden,  d ie  der  
Kunde auf  Grund der  Nichtbeachtung des  
Vert rages und se iner  Bestandte i le ,  
insbesondere d ieser  AGB-Internet ,  oder  
durch widmungs-wid r ige Verwendung 
verursacht  hat .  
 
6.4.1.  Schutz des Internetzugangs  

Der Kunde is t  verpf l ichtet ,  se ine Passwörter  
geheim zu hal ten.  Er  ha f te t  für  Schäden,  d ie  
durch mangelhaf te  Geheimhal tung der  
Passwörter  durch den  Kunden oder durch  
Wei tergabe an Dr i t te  ents tehen.  
Der Kunde haf te t  fü r  a l le  Entgel t forderungen  
aus Kommunikat ionsdienst le is tungen sowie  
sonst ige Ansprüche aus Kommunikat ions -
d ienst le is tungen,  d ie  aus der  Nutzung se ines  
Anschlusses bzw.  se iner  Zugangsdaten (auch 
durch Dr i t te )  resul t ieren,  sofern d ie  
missbräuchl iche Nutzung n icht  von der  STW  
AG zu ver t re ten is t .  W ei tergehende 
Schadenersatzansprüche und a l l fä l l ige 
sonst ige Ansprüche de r  STW  AG ble iben 
unberührt .  
 
6.4.2.  Beeinträchtigung Dri t ter ; Spam und 

Spamschutz  

Der Kunde verpf l ichte t  s ich,  d ie  ver t rag l ichen  
Leis tungen in  ke iner  Weise zu  gebrauchen,  
d ie  zur  Beein t rächt igung  Dr i t ter  führ t  bzw.  fü r  
d ie  STW  AG oder  andere Rechner  
s icherhei ts -  oder bet r iebsgefährdend is t .  
Verboten  s ind demnach insbesondere  
Spamming (aggress ives  Di rect -Mai l ing via  E-
Mai l )  oder  jede  Benutzung des Dienstes zur  
Übert ragung von Drohungen,  Obszöni tä ten,  
Beläst igungen oder  zur  Schädigung anderer  
In ternet -Tei lnehmer.  
Der Kunde verpf l ichtet  s ich zur  Verwendung 
geeigneter  und ausre ichend s icherer  
technischer Einr ichtungen und Einste l lungen.  
Ents tehen für  d ie  STW AG oder für  Dr i t te  
Schwier igkei ten auf  Grund uns icherer  
technischer Einr ichtungen des Kunden (zB 
of fener Mai l re la is) ,  so  is t  der  Kunde zur  
Schad- und Klagloshal tung verpf l ichtet .  
Wei ters  is t  d ie  STW  AG zur  sofo r t igen Sperre  
des Kunden bzw.  zum Ergre i fen sonst iger  
geeigneter  Maßnahmen berecht ig t  (zB Sper re  
e inzelner  Por ts) .  D ie STW  AG wird s ich  
bemühen,  das jewei l s  ge l indeste Mi t te l  
anzuwenden.  D ie STW  AG wi rd den Kunden 
über d ie  getro f fene Maßnahme und deren  
Grund unverzügl ich in formieren.  
 
6.4.3.  Pf l icht  des Kunden zur Einhal tung 

gesetzl icher Vorschri f ten  

Der Kunde verpf l ichtet  s ich,  sämt l iche 
Rechtsvorschr i f ten zu beachten und 
gegenüber der  STW AG die a l le in ige  
Verantwortung fü r  d ie  Einhal tung d ieser  
Rechtsvorschr i f ten  zu  übernehmen.  Der  
Kunde verpf l ichtet  s ich,  d ie  STW  AG 
vol ls tändig  schad- und  k lag los zu hal ten ,  
fa l ls  le tztere r  wegen vom Kunden in  den  
Verkehr gebrachten Inhal ten ziv i l -  oder  
s t ra f recht l ich,  ger icht l ich oder außer -
ger icht l ich,   berecht ig terweise in  Anspruch  
genommen wird .  W ird d ie  STW  AG in 
Anspruch genommen, so s teht  ih r  a l le in  d ie  
Entscheidung zu,  wie s ie  reagier t  
(St re i te in lassung,  Verg le ich etc) ;  der  Kunde 
kann d iesfa l ls  -  außer im Fal l  groben 
Verschuldens der  STW AG – n icht  den 
Einwand unzure ichender Rechtsver te id igung  
erheben.  
 
6.4.4.  Pf l icht  des Kunden zur  Meldung von  

Störungen  

Der Kunde is t  verpf l ichtet ,  d er  STW  AG von  
jeg l icher  Störung  oder  Unterb rechung von  
Telekommunikat ionsdiensten unverzügl ich zu  
in formieren,  um der STW  AG die 
Problembehebung zu ermögl ichen,  bevor s ie  
andere Fi rmen mi t  e iner  Problembehebung 
beauf t ragt .  Ver le tz t  der  Kunde d iese  
Verständigungspf l icht ,  übern immt d ie  STW  
AG fü r  Schäden und Aufwendungen,  d ie  aus  
der  unter lassenen Vers tändigung resul t ieren  
(zB Kosten e iner  vom Kunden unnöt igerweise  
beauf t rag ten Fremdf i rma),  ke ine Haf tung.  
Kosten der  Behebung von Problemen oder  
Störungen,  welche n icht  von der  STW  AG zu  
ver t re ten s ind,  s ind  d ieser  zu  ersetzen.  
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6.5.  Besondere Bestimmungen für  
Firewal ls  

 
6.5.1.  Bei  F i rewal ls ,  d ie  von  der  STW  AG 
aufgeste l l t ,  bet r ieben  und/oder  überprü f t  
wurden,  geh t  d ie  STW AG pr inzip ie l l  mi t  
größtmögl icher  Sorgfa l t  im Rahmen des  
jewei l igen Standes der  Technik  vor .  Die STW  
AG weis t  a l lerd ings darauf  h in ,  dass absolute  
Sicherhei t  durch Fi rewal l -Systeme n icht  
gewähr le is te t  werden kann.  Es wi rd daher d ie  
Haf tung von  der  STW  AG aus dem Ti te l  der  
Gewähr le is tung oder des Schadenersatzes  
für  a l l fä l l ige Nachte i le  ausgeschlossen,  d ie 
dadurch ents tehen,  dass ins ta l l ier te  F i rewal l -
Systeme umgangen oder außer Funkt ion  
gesetzt  werden.  Die STW  AG weis t  darauf  
h in ,  dass e ine Haf tung für  Anwendungsfehler  
des Vert ragspar tners  oder se iner  Gehi l fen  
und Mi ta rbei ter  ebenso n icht  übernommen 
wi rd,  wie im Fa l le  e igenmächt iger  
Abänderungen der  Sof tware oder  
Konf igurat ion  ohne Einvers tändni s  der  STW  
AG.  

 
6.5.2.  Die Haf tung der  STW  AG für  
Nachte i le ,  d ie  dadurch  ents tehen,  dass beim 
Kunden insta l l ier te ,  betr iebene oder  
überprüf te  F i rewal l -Systeme umgangen oder  
außer Funkt ion  gesetzt  wi rd ,  is t  
ausgeschlossen.  

 
6.5.3.  Bei  Verbrauchergeschäf ten g i l t :  Die  
Haf tung der  STW  AG für  Sachschäden bei  
le ichter  Fahr läss igkei t  is t  ausgeschlossen.  

 
6.5.4.  Der Kunde dar f  led ig l i ch Endgeräte  
benutzen,  d ie  von der  STW  AG angezeigten  
Schni t ts te l len entsprechen und fü r  den  
Betr ieb f re igegeben wurden und ke ine  
Störungen im Netz de r  STW  AG oder in  
anderen Netzen  verursachen können  

 
6.6.  Haftungsausschluss der STW AG,  

bei  Ver letzungen des Kunden durch 
Dri t te  

Stehen dem Kunden schadenersatzrecht l ic he  
Ansprüche zu,  wei l  er  durch d ie  STW  AG  für  
andere Kunden der  STW  AG gespeicherte  
In format ionen in  se inen Rechten ver le tzt  
wurde,  haf te t  d ie  STW  AG (unbeschadet  a l ler  
sonst igen Haf tungsbeschränkungen und –
ausschlüsse)  jedenfa l ls  dann n icht ,  wenn er  
ke ine ta tsächl iche Kenntn is  von der  
Rechtsver le tzung hat  oder der  Hinweis  a uf  
d ie  Rechtsver le tzung  n icht  im Sinne des  
ISPA Code of  Conduct  –  Al lgemeine Regeln  
zur  Haf tung und Auskunf tspf l icht  des In ternet  
Service Providers ,  abrufbar  auf  www. ispa.a t ,  
qual i f iz ie r t  is t .  
 
 

7.  Vertragsdauer und Kündigung;  
Sperre 

 
 

7.1.  Vert ragsdauer und Kündigungsfrist  

Zwischen den  Vert ragspartnern 
abgeschlossene Vert räge über den Bezug 
von Dienst le is tungen oder sonst igen 
Dauerschuldverhäl tn issen s ind auf  
unbest immte Zei t  oder d ie  vere inbarte  
best immte Zei t  abgeschlossen.  Im le tzte ren  
Fal l  ver längert  s ich das Vert ragsverhäl tn is  
automat isch jewei ls  um d ie ursprüngl iche  
Vert ragsdauer,  sofern  s ie  n icht  von e inem 
Tei l  durch schr i f t l iche Kündigung unter  
Einhal tung e iner  zweimonat igen  
Kündigungsfr is t  aufgekündigt  werden.  
Verbraucher werden au f  ihr  Kündigungsrecht  
und d ie  im Fal l  der  Nichtausübung 
e in t re tenden Rechts fo lgen (Ver t rags -
ver längerung) ausdrück l ich und rechtze i t ig  
h ingewiesen.  Is t  ke ine  Vere inbarung über  
e inen Kündigungsverzicht  getrof fen,  s ind au f  
unbest immte Zei t  geschlossene Vert räge  
unter  Einhal tung e ine r  zweimonat igen  
Kündigungsfr is t  zum Monats le tzten schr i f t l ich  
kündbar.  Verbrauchern  s teht  be i  Vert rägen,  
d ie  auf  unbest immte Zeit  oder für  e inen f ixen  
Zei t raum von über e in  Jahr abgeschlossen 
worden s ind,  jedenfa l ls  e in  gesetzl iches  
Kündigungsrecht  un ter  E inhal tung e iner  
zweimonat igen Fr is t  zum Ablauf  des ers ten  
Jahres zu.  
 
7.2.  Diensteunterbrechung und Ver -

tragsauflösung bei  Zahlungsverzug  

Die Einhal tung der  vere inbar ten  
Zahlungstermine is t  wesent l iche Bedingung 
für  d ie  Durchführung der  Le is tungen durch  
d ie  STW  AG.  
 
Die STW  AG is t  daher entsprechend den  
Best immungen des §  70 TKG 2003 bei  
Zahlungsverzug ,  nach er fo lg loser  Mahnung 
auf  schr i f t l ichem oder e lekt ron ischem W ege,  
unter  Setzung e iner  Nachfr is t  von zwei  
Wochen und Androhung der  
Dienstunterb rechung oder Ve rt ragsauf lösung  
nach se inem Ermessen zur  
Dienstunterb rechung oder zur  Auf lösung des  
Dauerschuldverhäl tn isses mi t  sofor t iger  
W irkung,  berecht ig t .   
 
7.3.  Sonstige Gründe für Vertrags -

auf lösung und Dienste -
unterbrechung,  Sperre bzw .  
te i lweise Sperre  

Als wicht iger  Grund fü r  d ie  Vert ragsauf lösung 
gel ten neben dem Zahlungsverzug d ie  
Eröf fnung e ines Insolvenzverfahrens über  
den Kunden oder d ie  Abweisung e ines  
so lchen mangels  kostendeckenden 
Vermögens;  d ie  Beantragung e ines  
außerger icht l ichen Ausgle ichsversuches ,  d ie  
Anhängigkei t  von  zumindest  zwei  
Exekut ionsver fahren von Gläubigern des  
Kunden,  d ie  Ein le i tung e ines  
L iqu idat ionsver fahrens  oder der  Verdacht  des  
Missbrauchs des Kommunikat ionsdienstes ,  
be im Verstoß gegen gesetzl iche Vorschr i f ten,  
behörd l iche Auf lagen  oder ve r t rag l iche  
Best immungen,  wei ters  auch,  wenn der  
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Kunde Einzelp la tzaccounts  mehrfach nu tz t  
oder nutzen lässt ,  wenn er  e inen  
überproport ionalen Datentransfer  verursacht ,  
wenn er  gegen d ie  "Net iquet te"  und d ie  
a l lgemein akzept ier ten Standards der  
Netzbenutzung vers tößt ,  be i  Spamming oder  
be i  Nutzung uns icherer  technischer  
Einr ichtungen iSv Pkt  6 .4.2.   
 
Die STW  AG kann nach e igenem Ermessen 
n icht  nur  mi t  Ver t ragsauf lösung,  sondern  
s tat tdessen auch mi t  Diensteunterb rechung 
vorgehen.  D ie  STW  AG is t  wei te rs  be i  
Verdacht  von Verstößen n icht  nur  zur  
gänzl ichen,  sondern auch zur  b loß te i lweisen  
Sperre berecht ig t .  Insbesondere kann d ie  
STW  AG bei  Rechtsver le tzungen d ie  au f  
gehosteten W ebsi tes gespeicherte  
In format ion en t fernen  oder den Zugang zu  ihr  
sperren.  D ie STW  AG wi rd s ich bemühen,  das  
jewei ls  ge l indeste Mi t te l  anzuwenden.  D ie  
STW  AG wird den  Kunden über d ie  
getrof fenen Maßnahmen und über deren  
Grund unverzügl ich in formieren.  Das Recht  
auf  außerordent l iche  Vert ragsauf lösung  
durch d ie  STW  AG aus wicht igem Grund 
b le ib t  jedenfa l ls  unberührt .  
 
7.4.  Entgel tanspruch und Schadenersatz  

bei  vorzei t iger  Auflösung bzw . 
Sperre  

Sämtl iche Fäl le  sofor t iger  Vert ragsauf lösung,  
der  Dienstunte rb rechung bzw.  
Dienstabschal tung,  d ie  aus e inem Grund,  
welcher der  Sphäre des  Kunden zuzurechnen 
is t ,  er fo lgen,  lassen den Anspruch de r  STW  
AG auf  das Entgel t  für  d ie  ver t rag l ich  
vorgesehene Vert ragsdauer b is  zum nächsten 
Kündigungstermin und auf  d ie  
Gel tendmachung von  
Schadenersatzansprüchen unberührt .   
E ine vom Kunden zu ver t re ten de Sperre der  
Le is tungserbr ingung wi rd mi t  EUR 30, - -  
vergebührt ;  darüber h inausgehende Schaden -
ersatzansprüche der  STW  AG ble iben 
vorbehal ten.  
Überhaupt  kann s te ts ,  wenn d ie  f r is tgerechte  
Zahlung von Entgel t forderungen de r  STW  AG 
gefährdet  e rscheint ,  d ie  wei tere  
Le is tungserbr ingung von e iner  
angemessenen Sicherhei ts le is tung oder  
Vorauszahlung abhängig gemacht  werden ;  
d ies is t  insbesondere auch dann der  Fal l ,  
wenn gegen den Kunden bere i ts  wegen 
Zahlungsverzug  mi t  Sperre des Anschlusses  
vorgegangen werden musste,  sowie in  a l len  
Fäl len,  d ie  d ie  STW  AG zu e iner  vorze i t igen  
Vert ragsauf lösung gem.  Pkt .  7 .2.  und 7.3 .  
berecht igen würden.   
 
7.5.  Vert ragsbeendigung und Inhalts -

daten  

Der Kunde wi rd ausdrück l ich darauf  
verwiesen,  dass bei  Beendigung des  
Vert ragsverhäl tn isses,  aus welchem Grund 
auch immer,  d ie  STW  AG zur  For tsetzung der  
vere inbarten Dienst le is tung  n icht  mehr  
verpf l ichtet  is t .  Sie  is t  daher zum Löschen 
gespeicherter  oder  abrufbere i t  gehal tener  

Inhal tsdaten berecht ig t .  Der  rechtze i t ige  
Abruf ,  d ie  Speicherung und Sicherung  
so lcher Inhal tsdaten vor  Beendigung des 
Vert ragsverhäl tn isses l iegt  daher in  der  
a l le in igen Verantwortung des Kunden.  Aus  
der  Löschung kann der  Kunde daher  ke iner le i  
Ansprüche der  STW  AG gegenüber ab le i ten.  
 
 

8.  Datenschutz  

 
8.1.  Kommunikationsgeheimnis und 

Geheimhal tungspfl icht  

Die STW  AG und ihre  Mi tarbei ter  unter l iegen  
dem Kommunikat ionsgeheimnis  gem . § 93  
TKG 2003 und  den Geheimhal te -
verpf l ichtungen  des Datenschutzgesetzes,  
d ies auch nach dem Ende der  Tät igke i t ,  
welche d ie  Geheimhal tungspf l icht  begründet  
hat .  Persönl iche Daten  und Daten der  User  
werden n icht  e ingesehen.  Auch d ie  b loße 
Tatsache e ines s tat tgefundenen 
Nachr ichtenaustausches  unter l iegt  d er  
Geheimhal tungspf l icht ,  ebenso er fo lg lose  
Verb indungsversuche.  
Der Kunde kann der  Verarbei tung  
personenbezogener Daten widersprechen.  
Dies s teht  e iner  technischen Speicherung  
oder dem Zugang n icht  entgegen,  wenn der  
a l le in ige Zweck d ie  Durchführung oder  
Er le ichterung der  Übert ragung e iner  
Nachr icht  über  das Kommunikat ionsnetz d er  
STW  AG is t ,  oder  um e inem Kunden dem von 
ihm beste l l ten Dienst  zur  Verfügung zu  
s te l len.  Rout ing -  und Domain informat ionen  
müssen dementsprechend wei tergegeben 
werden.  
 
8.2.  Information gem. § 96 Abs 3  TKG 

2003 betreffend der verarbeiteten  
Daten,  Stammdaten  

Auf Grundlage des Datenschutzgesetzes und  
des TKG 2003 verpf l ichten s ich d ie  
Vert ragspartner ,  S tammdaten nur  im Rahmen 
der Le is tungserbr ingung und nur  fü r  d ie  im 
Vert rag vere inbarten  Zwecke zu speichern,  
zu verarbei ten und wei terzugeben.  Solche  
Zwecke s ind:  Abschluss,  Durchführung,  
Änderung oder Beendigung des Vert rages mi t  
dem Kunden,  Verrechnung der  Entgel te ,  
Ers te l lung von Tei lnehmerverze ichnissen,  
Er te i lung von  Auskünf ten an Notru f t räger  
gem. § 98 TKG 2003.   
 
Sowei t  d ie  STW  AG gemäß TKG in  der  
jewei ls  ge l tenden Fassung zur  W ei tergabe 
verpf l ichtet  is t ,  wi rd  d ie  STW  AG dieser  
gesetzl ichen Verpf l ichtung nachkommen.  
Die STW  AG wird au fgrund § 92 Abs  3 Z  3  
und § 97  (1)  TKG 2003 ermächt ig t ,  fo lgende 
personenbezogene Stammdaten des Kunden 
und Tei lnehmers zu  ermi t te ln  und zu  
vera rbei ten:  
Vorname, Fami l ienname, akademischer Grad,  
Wohnadresse,  Geburtsdatum, F i rma,  E -Mai l -
Adresse,  Tele fon -  und Telefaxnummer ,  
sonst ige Kontakt in fo rmat ion,  Boni tä t ,  
In format ionen über Ar t  und Inhal t  des  
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Vert ragsverhäl tn isses,  Zahlungsmodal i tä ten,  
sowie Zahlungseingänge zur  Evidenthal tung  
des Vert ragsverhäl tn isses.  
Stammdaten werden gem. § 97 Abs 2 TKG 
von der  STW  AG spätestens nach der  
Beendigung der  ver t rag l ichen Beziehungen 
mi t  dem Kunden gelöscht ,  außer d iese Daten  
werden noch  benöt ig t ,  um Entgel te  zu  
ver rechnen oder e inzubr ingen,  Beschwerden  
zu bearbei ten oder sonst ige gesetzl iche  
Verpf l ichtungen zu er fü l len.  
 
8.3.  Verkehrsdaten  

Die STW  AG wi rd Zugangsdaten und andere  
personenbezogene Verkehrsdaten,  d ie  für  
das Herste l len von Verb indungen und d ie  
Verrechnung von  Entgel ten oder  aus  
technischen Gründen sowie zur  Überprüfung  
der  Funkt ionsfähigkei ten von Diensten und  
Einr ichtungen e r fo rder l i ch s ind,  insbesondere  
Source-  und Dest inat ion- IP sowie sämt l iche  
andere Logf i les  aufgrund se iner  gesetzl ichen  
Verpf l ichtung gem. § 99 (2)  TKG 2003 b is  
zum Ablau f  jener  Fr is t  speichern,  innerhalb  
derer  d ie  Rechnung recht l ich angefochten  
werden kann oder der  Anspruch auf  Zahlung  
gel tend gemacht  werden kann bzw.  so lange 
d ies aus den genannten technischen Gründen  
bzw.  zur  Überprüfung der  Funkt ionsfähigkei t  
er forder l ich is t .  Im Stre i t fa l l  wi rd  d ie  STW  AG 
diese Daten der  entscheidenden Einr ichtung  
zur  Verfügung s te l len.  Bis  zu e iner  
endgül t igen Entscheidung wi rd d ie  STW  AG 
die Daten n icht  löschen.  Ansonsten wi rd d ie  
STW  AG Verkehrsdaten nach Beendigung der  
Verb indung unverzügl ich löschen oder 
anonymis ieren.  
 
Eine Auswertung  e ines Tei lnehmer -
anschlusses  über d ie  Zwecke der  
Verrechnung h inaus nach den von d iesem 
Anschluss aus angerufenen Tei lnehmer -
nummern wi rd d ie  STW AG, außer in  den 
gesetzl ich besonders geregel ten Fäl len ,  n icht  
vornehmen.  
 
8.4.  Inhaltsdaten  

Inhal tsdaten werden von der  STW  AG 
grundsätzl ich  n icht  gespeichert .  Sofern  aus  
technischen Gründen e ine kurzf r is t ige  
Speicherung nöt ig  is t ,  wi rd  d ie  STW  AG 
gespeicherte  Daten nach W egfa l l  d ieser  
Gründe unverzügl ich  löschen.  Is t  d ie  
Speicherung von Inhal ten Dienstemerkmal ,  
wi rd  d ie  STW  AG die Daten unmi t te lbar  nach  
Erbr ingung des Dienstes  löschen.  
 
8.5.  Aufnahme in das  Tei lnehmer -

verzeichnis  und in eine  
Referenzl iste  

Gemäß § 103 TKG 2003 kann d ie  STW  AG 
ein öf fent l iches Tei lnehmerverze ichnis  mi t  
Vor-  und  Fami l iennamen,  akademischen 
Grad,  Adresse,  E-mai l -Adresse und In terne t -
Adresse sowie  auf  W unsch des Tei lnehmers  
mi t  der  Berufsbezeichnung ers te l len.  Die  
STW  AG is t  zur  Ers te l lung e ines  
Tei lnehmerverze ichnisses n icht  ve rpf l ichtet .  

Auf  ausdrück l ichen,  schr i f t l ichen W unsch des 
Tei lnehmers hat  d iese  Eint ragung ganz oder  
te i lweise zu unterb le iben.  Die genannten  
Daten werden nur  für  Zwecke der  Benützung 
des öf fent l ichen Telefondienstes verwendet  
und ausgewertet .  Eine Einte i lung von  
Tei lnehmern nach Kategor ien zur  Ers te l lung  
und Herausgabe von Tei lnehmer-
verze ichnissen is t  gem . § 103 Abs 1  TKG 
2003 zu läss ig,  ansonsten wi rd d ie  STW  AG 
keine e lekt ron ischen Prof i le  der  Kunden 
ers te l len.  
 
8.6.  Verwendung von Daten für Ver -

marktungszwecke,  Einverständnis  
zum Erhal t  von E-Mai l -Werbung  

Der Kunde er te i l t  se ine jederze i t  
widerruf l iche  Zust immung dazu,  dass 
Verkehrsdaten zum Zwecke der  Vermarktung  
von Telekommunikat ionsdiensten  und 
anderen Diensten  der  STW  AG, insbesondere  
zur  W ei terentwick lung,  Bedarfsanalyse,  
Planung des Netzausbaues und der  
Verbesserung von Lös ungsvorschlägen und  
Angeboten von Telekommunikat ionsdiensten 
und anderen Diensten der  STW  AG, sowie  
zur  Bere i ts te l lung von Dienste n mi t  
Zusatznutzen verwendet  werden dür fen.  
Der Kunde e rk lär t  s ich  e invers tanden,  von  
der  STW  AG W erbung und In format ionen  
bet ref fend  Produkte  und Services de r  STW  
AG sowie Geschäf tspar tnern de r  STW  AG in  
angemessenem Umfang per  E -Mai l  zu  
erhal ten.  Dabei  b le iben d ie  Daten des  
Kunden e inschl ießl ich se ines Namens und  
se iner  E-Mai l -Adresse ausschl ießl ich bei  der  
STW  AG. Der Kunde kann d iese  
Einvers tändniserk lärung  jederze i t  widerrufen.  
Die STW  AG wird dem Kunden in  jeder  
Werbe-E-Mai l  d ie  Mögl ichkei t  e inräumen,  den 
Empfang wei te rer  Nachr ichten abzulehnen.  
 
8.7.  Überwachung des Fernmelde -

verkehrs  

Der Kunde n immt zur  Kenntn is ,  dass d ie  STW  
AG gem.  § 94  TKG 2003 verpf l ichtet  se in  
kann,  an der  Überwachung des  
Fernmeldeverkehrs  nach den Best immungen 
der  Stra fprozessordnung te i lzunehmen.  
Ebenso n immt der  Kunde zur  Kenntn is ,  dass 
d ie  STW  AG gem. § 106 TKG 2003 zur  
Einr ichtung e iner  Fangschal tung oder zur  
Aufhebung der  Rufnummernunterdrückung 
verpf l ichtet  werden kann.  Handlungen de r  
STW  AG aufgrund  d ieser  Verp f l ichtungen 
lösen ke ine Ansprüche des Kunden aus.  
Der Kunde n immt wei te rs  d ie  Best immungen 
des E-Commerce-Gesetz (ECG) zur  Kenntn is ,  
wonach d ie  STW  AG unter  best immten  
Voraussetzungen berecht ig t  und verp f l ichtet  
is t ,  Auskünf te  be tref fend den Kunden zu  
er te i len.  Die STW  AG wird bestrebt  se in ,  d ie  
von der  ISPA (Vere in In ternet  Service  
Providers  Austr ia )  entwickel ten „Al lgemeinen  
Regeln zur  Haf tung und  Auskunf tspf l icht  des  
In ternet  Service Providers“ ,  abrufbar  unter  
www. ispa.at  zu beachten und ihnen zu  
entsprechen.  
 

http://www.ispa.at/


Seite 11 von 14 

9.  Datensicherheit  

 
9.1.  Datensicherhei t  

Die STW  AG wird a l le  technisch mögl ichen  
und zumutbaren Maßnahmen ergre i fen,  um 
d ie be i  ih r  gespeicherten Daten zu  schützen.  
Sol l te  es e inem Dr i t ten  auf  rechtswidr ige Art  
und W eise gel ingen,  be i  der  STW  AG 
gespeicherte  Daten in  se ine  
Verfügungsgewal t  zu br ingen bzw .  d iese  
wei ter  zu  verwenden,  so  haf te t  d ie  STW  AG 
dem Kunden gegenüber nur  be i  vorsätzl ichem 
oder grob fahr läss igem Verhal ten.  
Für  Verbrauchergeschäf te  g i l t :  d ie  Haf tung  
der  STW  AG is t  ausgeschlossen,  wenn d iese  
oder e ine Person,  für  welche er  e inzustehen 
hat ,  Sachschäden b loß le icht  fa hr läss ig  
verschuldet  hat .  
 
 

10.  Besondere Bestimmungen für die 
Lieferung und Erstel lung von 
Software 

 
10.1.  Leistungsumfang  

Bei  ind iv iduel l  von  der  STW  AG ers te l l te r  
Sof tware is t  der  Le is tungsumfang durch e ine 
von beiden Vert ragsparte ien gegen -
gezeichnete Leis tungsbeschre ibung 
(Systemanalyse)  best immt.  Die L ie ferung  
umfasst  den auf  den bezeichneten Anlagen 
ausführbaren Programmcode und e ine 
Programmbeschre ibung.  Die  Rechte  an den  
Programmen und der  Dokumentat ion  
verb le iben  zur  Gänze be i  der  STW  AG, sofern  
n icht  ausdrück l ich anderes vere inbart  wurde.  
 
10.2.  Rechte an gel ie ferter Software  

Bei  der  L ie ferung  von  Sof tware räumt d ie  
STW  AG, sofern n icht  ausdrück l ich anderes 
vere inbart ,  dem Kunden e in  n icht  
übert ragbares ,  n icht  ausschl ießl iches 
Nutzungsrecht  an  der  So f tware  e in ,  wobei  der  
Kunde d ie  fü r  d ie  Sof tware jewei ls  ge l tenden 
L izenzbedingungen,  auch wenn es s ich um 
Sof tware von Dr i t ten handel t ,  akzept ier t .  Bei  
Vers tößen wi rd  der  Kunde d ie  STW  AG 
schad- und k lag los s te l len.  Der Kunde hat  im  
Rahmen seiner  Mögl ic hkei t  jedenfa l ls  an 
e iner  a l l fä l l igen Schadensvermeidung 
mi tzuwi rken.  
Bei  Verwendung l i zenzier ter  Sof tware Dr i t ter  
is t  der  Kunde verpf l ich tet ,  vor  Verwendung 
d ieser  Sof tware  d ie  L izenzbest immungen 
e inzusehen und  genauestens e inzuhal ten.  
Für  vom Kunden abgeru fene Sof tware,  d ie  a ls  
"Publ ic  Domain"  oder a ls  "Shareware"  
qual i f iz ie r t  is t  und d ie  vom ISP n icht  ers te l l t  
wurde,  wi rd ke iner le i  Gewähr übernommen.  
Der Kunde hat  d ie  für  so lche Sof tware vom 
Autor  angegebenen Nutzungsbest immungen 
und a l l fä l l igen L izenzre gelungen zu beachten  
und jede W ei tergabe der  Sof tware  an  Dr i t te ,  
auch deren kurz f r is t ige Über lassung,  zu  
unter lassen.  Jedenfa l ls  hä l t  der  Kunde d ie  
STW  AG von Ansprüchen wegen  Ver le tzung  

obiger  Verpf l ichtungen zur  Gänze schad - und 
k lag los.  
 
10.3.  Gewährleistung  

Die STW  AG übern immt  ke ine Gewähr dafü r ,  
dass d ie  ge l ie fer te  Sof tware a l len  
Anforderungen des Kunden entspr icht ,  es  se i  
denn,  d ies wäre  ausdrück l ich zum 
Vert rags inhal t  erhoben worden;  dass d ie  
ge l ie fer te  Sof tware mi t  anderen Programmen 
des Kunden zusammenarbei te t ;  wei te rs ,  dass  
d ie  Programme ununterb rochen und feh ler f re i  
laufen (sofe rn n icht  e in  Mangel  im Sinn des  
Gewähr le is tungsrechts  vor l iegt )  oder,  dass  
a l le  Sof twarefehler  behoben werden können.  
Bei  Unternehmergeschäf ten is t  d ie  
Gewähr le is tung au f  reprod uzierbare ( laufend  
wiederholbare)  Mängel  in  der  
Programmfunkt ion beschränkt .  Al l fä l l ige  
Gewähr le is tungsansprüche von Verbrauchern  
werden dadurch n icht  berühr t .  
Ansonsten gel ten d ie  Gewähr le is tungs -
best immungen des Pkt  5 .   
 
10.4.  Rücktri t t  bei  Softwaremängeln  

Werden von der  STW  AG gle ichzei t ig  Hard -  
und Sof tware gel ie fe r t ,  so berecht igen  
a l l fä l l ige Mängel  der  Sof tware den Kunden 
n icht ,  auch h ins icht l ich des Vert rages,  
welcher der  Nutzung oder L ie ferung  der  
Hardware zugrunde l i egt ,  zurückzutreten.  
Dasselbe g i l t  h ins icht l ich vere inbarter  
Dienst le is tungen.  Insbesondere berecht igen  
Mängel  der  ge l ie fer ten Hard -  oder Sof tware  
n icht  zum Rücktr i t t  h ins icht l ich des Vert rags  
über d ie  Erbr ingung von In ternet -
d ienst le is tungen.  Al l  d ies g i l t  n icht ,  fa l ls  
unte i lbare Leis tungen iSv § 918 Abs 2 ABGB 
vor l iegen .  
 
 

11.  Besondere Best immungen bei  
Domainregistr ierung  

 
11.1.  Vermit t lung und Verwaltung der  

Domain; Vertragsbeziehungen  

Die STW  AG vermi t te l t  und reservie r t  d ie  
beantragte Domain im Namen und auf  
Rechnung des Kunden,  sofern  d ie  
gewünschte Domain noch n icht  vergeben is t .  
Die Domain wi rd für  .a t ,  .co.at  und .or .a t -
Adressen von der  Regis t r ierungsste l le  n ic .a t  
e inger ichtet ,  fü r  sonst ige Adressen von der  
jewei ls  zuständigen Reg is t r ierungsste l le .  Die  
STW  AG fungier t  h ins icht l ich der  von n ic .a t  
verwal te ten Domains auf  d ie  Dauer d ieses 
Vert rages a ls  Rechnungsste l le  (sofern n icht  
anders vere inbart ) ;  das Vert ragsverhäl tn is  für  
d ie  Err ichtung und Führung der  Domain  
besteht  jedoch jedenfa l ls  zwischen dem 
Kunden und  der  Regis t r ierungsste l le  d i rekt .  
Die Regis t r ierungsgebühr,  d ie  der  
Regis t r ierungsste l le  zu f l ießt ,  is t  in  den  
Beträgen,  d ie  d ie  STW AG dem Kunden 
ver rechnet ,  enthal ten (sofern n icht  ande rs  
vere inbart ) .  Bei  n ich t  von der  n ic .a t  
verwal te ten Domains er fo lg t  d ie  Verrechnung 
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zwischen dem Kunden und der  
Domainverwal tungseinr i chtung d i rekt ,  sofern  
n icht  anderes vere inbart  wurde;  d ie  STW  AG 
ver rechnet  dem Kunden d iesfa l ls  das Entgel t  
für  d ie  Anmeldung,  d ie  benutzten  technischen 
Einr ichtungen sowie e ine Verwal tungsgebühr.   
 
11.2.  Ende des Vertrags mit  de r  

Registr ierungsste l le  

Der Kunde n immt zur  Kenntn is ,  dass der  
Vert rag des Kunden mi t  der  
Regis t r ierungsste l le  n icht  automat isch endet ,  
wenn der  Vert rag m i t  der  STW  AG aufgelöst  
wi rd ,  sondern der  Kunde d iesen vie lmehr  
e igens bei  der  Regis t r ie rungsste l le  kündigen  
muss.   
 
11.3.  Geltung der AGB-Internet der  

Registr ierungsste l le  

Bezogen au f  d ie  Domain gel ten daher d ie  
Al lgemeinen Vert ragsbedingungen der  n ic .a t  
(abrufbar  unter  www.nic .at )  bzw.  der  
ansonsten jewei ls  zuständigen Regis t r ie -
rungsste l le ;  d iese werden dem Kunden d er  
STW  AG auf  W unsch zugesandt .   
 
11.4.  Rechtl iche Zuläss igkei t  der Domain  

Die STW  AG is t  n icht  zur  Prüfung der  
Zuläss igkei t  der  Domain,  e twa in  marken -  
oder namensrecht l icher  Hins icht ,  verpf l ich tet .  
Der Kunde erk lä r t ,  d ie  e inschläg igen  
gesetzl ichen Best immungen zu beachten und  
insbesondere n iemanden in  se inen  
Kennzeichenrechten zu  ver le tzen und wi rd  
d ie  STW  AG diesbezügl ich vo l lkommen 
schad- und k lag los hal ten.  
 
 

12.  Besondere Bestimmungen für  
Internetdienstleistungen über die 
Infrastruktur Dritter  

 
12.1.  Bei  Kunden,  welche d ie  bezogenen  
Dienst le is tungen ( insbesondere In ternet -
d ienste)  über d ie  In f rast ruktur  Dr i t ter  
beziehen (zB Kabel  TV-Netze,  Mie t le i tungen)  
übern immt d ie  STW  AG keine Haf tung fü r  
Schäden,  welche  dem Kunden aus dem 
Ausfa l l ,  Abschal tung  durch Dr i t te  oder  durch  
Störung d ieser  In f rast ruktur  erwachsen.  

Der Kunde wi rd  darau f  h ingewies en,  dass  
e ine funkt ionstücht ige In f rast ruktur  für  d ie  
Erbr ingung der  Dienste er forder l ich is t .  
 
12.2.  Auf d ie  Best immungen von Pkt .  3 .1.  

Abs.  4  wi rd h ingewiesen .  

 
12.3.  Besondere Best immungen für  

In ternetd ienst le is tungen über ADSL -  
bzw.  xDSL-Zugangsle i tungen Dr i t te r  
(zB Telekom etc . )  

 
12.3.1.  Vert ragsverhältn is mit  Dri t ten  

Der Kunde s t immt zu,  dass h ins icht l ich 
ADSL-Zugangsle is tung e in  Vert ragsverhäl tn is  

auf  Bas is  der  jewei ls  ge l tenden Al lgemeinen  
Geschäf tsbedingungen Dr i t te r  (e inschl ießl ich  
der  jewei ls  ge l tenden Leis tungs -
beschre ibungen und Entgel tbest immungen)  
"Onl ine-  ADSL" (bzw.  be i  SDSL:  "Onl ine -
SDSL" )  –  mi t  Ausnahme der Best immungen 
über e ine  Kündigung durch den Kunden –  mi t  
Dr i t ten  begründet  wi rd  und erk lä r t  h ie rmi t ,  
d iese Al lgemeinen Geschäf tsbedingungen,  
Le is tungsbeschre ibungen und Entgel t -
best immungen Dr i t te r  zur  Kenntn is  
genommen zu  haben und dami t  e invers tanden  
zu se in.  Die Dokumente Dr i t te r  s ind unter  der  
jewei l igen Homepage  abrufbar  bzw.  werden  
auf  W unsch von der  STW AG zugesandt .  
Hins icht l ich der  Kundenerk lärun gen zum 
„Providerwechsel “ ,  „Datenübermi t t lung“ ,  
„Beendigung des  Endkundenver t rags -
verhäl tn isses“  is t  d ie  STW  AG 
Erk lärungsempfänger  für  Dr i t te .  
Der Kunde e r te i l t  se ine Zust immung zur  
Übermi t t lung jener personenbezogenen Daten  
durch d ie  STW  AG an Dr i t te  und durch Dr i t te  
an d ie  STW  AG, d ie  für  d ie  Erbr ingung,  
Verrechnung oder Beend igung der  Le is tungen 
notwendig s ind.  
 
12.4.  Produkt- ,  Modem- oder Provider-

wechsel 

Der durch e inen  a l l fä l l igen späteren  Produkt - ,  
Modem- oder Providerwechsel  des Kunden 
ents tehende Einmalaufwand bei  Dr i t ten wi rd  
dem Endkunden von d ieser  mi t  e iner  der  auf  
den Produkt - ,  Modem- oder Providerwechsel  
fo lgenden Rechnung gesondert  in  Rechnung  
geste l l t .  
Durch e inen Providerwechsel  is t  e ine  
Vert ragsanpassung auch des Vert rags -
verhäl tn isses zu  Dr i t ten  nöt ig .  Dafür  is t  an  
d ie  Dr i t ten für  deren Aufwand e in  Entgel t  zu  
ver r ichten.  
 
12.5.  Regelung für den Fal l  der  

Beendigung des Vert rages über den 
Tei lnehmeranschluss bei  Dr i t ten  

Bei  Beendigung des Ver t rages zwischen dem 
Kunden und Dr i t ten  betref fend den  
Tei lnehmeranschluss,  aus welchem Grund  
auch immer,  erbr ingt  d ie  STW  AG den xDSL-
Dienst  gegenüber dem Kunden n icht  mehr.  
Der Kunde is t  dennoch jedenfa l ls  verpf l ichtet ,  
der  STW  AG al le  Entgel te  b is  zu jenem 
Zei tpunkt  zu ersetzen,  zu dem der Vert rag  
mi t  der  STW  AG ers tmals  gekündigt  hät te  
werden können.  W ei tergehende 
Schadenersatzansprüche sowie sonst ige  
Ansprüche der  STW  AG ble iben unberühr t .  
 
12.6.  Sperre seitens Dri t ter  

Wird aufgrund e iner  von  Dr i t ten veranlassten  
Sperre  d ie  xDSL-Zugangsle i tung e ingeste l l t ,  
is t  d ie  STW  AG berecht ig t ,  n icht  aber  
verpf l ichtet ,  d ie  In ternetzugangsle is tungen  
für  d ie  Dauer der  Sperre e inzuste l len.  Macht  
d ie  STW  AG von d iesem Recht  ke inen 
Gebrauch,  gebührt  ihm ungeachtet  der  
fak t ischen Unmögl ichkei t  des Zugangs  
dennoch das vere inbar te  Entgel t  b is  zu jenem 

http://www.nic.at/
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Zei tpunkt  zu ersetzen,  zu dem der Vert rag  
mi t  der  STW  AG ers tmals  gekündigt  hät te  
werden können.  W ei tergehende 
Schadenersatzansprüche  sowie sonst ige  
Ansprüche der  STW  AG ble iben unberühr t .  
 
 

13.  Besondere Best immungen bei  
der Erbringung von Web-Design-  
oder Web-Consult ing-Dienst-
leistungen 

 
13.1.  Mitwirkungspfl icht des  Kunden  

Der Kunde is t  zur  er fo rder l ichen Mi twi rkung  
verpf l ichtet .  Die Mi twi rkungspf l icht  umfasst  
insbesondere d ie  Bere i ts te l lung der  
er forder l ichen In fo rmat ionen sowie  
gegebenenfa l ls  der  Hardware,  auf  der  
a l l fä l l ige Insta l la t ionen durchgeführ t  werden  
so l len.   
Während er forder l icher  Test läufe is t  der  
Kunde persönl ich  anwesend oder  s te l l t  
h ier für  kompetente Mi tarbei ter  ab,  d ie  
bevol lmächt ig t  s ind,  über Mängel ,  
Funkt ionserwei te rungen,  Funkt ionskürzungen 
sowie  Änderungen der  Programmstruktu r  zu  
ur te i len und zu entschei den.  Der Kunde s te l l t  
ferner  gegebenenfa l ls  er forder l iche  
Testdaten sowie  a l le  Texte  und sonst ige  
Inhal te  (zB.  Logos) ,  d ie  e ingesetzt  werden  
so l len,  zu r  Ver fügung.   
Sofern d ie  STW  AG dem Kunden Entwürfe,  
Programmtestvers ionen,  e ine fer t ige Fassung 
oder ähn l iches vor legt ,  werden d iese vom 
Kunden gewissenhaf t  geprüf t .  Rek lamat ionen  
oder Änderungswünsche s ind zu d iesem 
Zei tpunkt  anzumelden  -  d ies,  außer be i  
Verbrauchern ,  be i  sonst igem Ver lust  a l le r  
Ansprüche gegen d ie  STW AG. 
 
13.2.  Haftung für vom Kunden 

bereitgestel l te  Elemente  

Vom Kunden beigeste l l te  Elemente wie  
Logos,  Texte,  Elemente des Corporate  
Designs etc .  b le iben  im Eigentum des  
Kunden;  d ie  STW  AG erwi rbt  ke iner le i  Rechte  
daran.  Der Kunde s icher t  zu,  über a l le  
er forder l ichen Rechte zu ver fügen,  und hat  
d ie  STW  AG von a l len Folgen a l lenfa l ls  
er fo lg ter  Rechtsver le tzungen (zB.  Eingr i f f  in  
das Urheberrecht  Dr i t ter)  h ins icht l ich von  
vom Kunden beigeste l l ter  Elemente  
vo l ls tändig schad-  und k lag los zu hal ten.   
 
13.3.  Keine Prüfungspf l icht der STW AG 

Die STW  AG is t n icht  verpf l ichtet ,  
be igeste l l te  Elemente,  insbesondere auch 
Inhal te  des Kunden,  auf  ihre Übere in -
s t immung mi t  Rechtsvorschr i f ten zu prüfen ,  
kann jedoch d ie  Verbre i tung d ieser  Inhal te  
be i  Verdacht  von Ver le tzungen verweigern.   
 
13.4.  Rechtseinräumung durch die STW 

AG 

Die STW  AG räumt dem Kunden,  sofern n icht  
ausdrück l ich und,  sofern der  Kunde n icht  
Verbraucher is t ,  schr i f t l ich -  anders  

vere inbart ,  mi t  Zahlung des vere inbarten  
Entgel ts  das exk lus ive und  unbefr is te te  
Recht  e in ,  das von der  STW  AG entwickel te  
Konzept  und/oder Des ign und/oder d ie  
ver t ragsgegenständl ichen 
Sof twareappl ikat ionen  ausschl ießl ich im 
Rahmen des In ternet  für  e igene Zwecke  zu  
nutzen.  Jede andere,  auch nur  te i lweise  
Nutzung,  e twa im Bere ich  anderer  
e lekt ron ischer Medien oder für  Pr in tprodu kte,  
bedarf  besonderer  und (außer be i  
Verbrauchern)  schr i f t l i cher  Vere inbarung.  
Dasselbe g i l t  für  d ie ,  auch nur  te i lweise,  
Einräumung von Befugnissen an Dr i t te .  
 
 

14.  Sonst ige Best immungen  

 
14.1.  Anwendbares Recht  

Sowei t  gesetzl ich n icht  ausgeschlossen,  
ge l ten d ie  zwischen Vol lkauf leuten  
anzuwendenden gesetzl i chen Best immungen.  
Diese Best immung g i l t  n icht  für  
Verbrauchergeschäf te .  
Es g i l t  ös terre ich isches Recht  mi t  Ausnahme 
des UN-Kauf rechts  und n icht  zwingender  
Verweisungsnormen.  
 
14.2.  Gerichtsstand  

Für even tuel le  St re i t igke i ten aus dem 
gegenständl ichen Ver t rag g i l t  d ie  ö r t l iche  
Zuständigkei t  des am Si tz der  STW  AG 
sachl ich zuständigen  Ger ichtes a ls  
vere inbart .  Dies  g i l t  n icht  für  
Verbrauchergeschäf te .  
 
14.3.  Strei tbei legung  

Unbeschadet  der  Zuständigkei t  der  
ordent l ichen Ger ichte können Kunden St re i t -  
oder  Beschwerdefä l le  (betref fend d ie  Qual i tä t  
des Dienstes,  Zahlungsstre i t igke i ten,  d ie  
n icht  befr ied igend gelöst  worden s ind  oder  
e ine behauptete Ver le tzung des TKG 2003)  
der  Regul ie rungsbehörde vor legen.   
Die STW  AG is t  verpf l ic htet ,  an e inem 
solchen Verfahren mi tzuwirken und  a l le  zur  
Beurte i lung der  Sachlage er forder l ichen  
Auskünf te  zu e r te i len  sowie e r forder l iche  
Unter lagen  vorzu legen.  Die Regul ierungs -
behörde hat  e ine e invernehml iche Lösung 
herbeizu führen oder den Parte ien ihr e  
Ans icht  zum herangetragenen Fal l  
mi tzute i len.  
 
14.4.  Schri f t form für  Änderungen und 

Ergänzungen dieser AGB- Internet  

Änderungen und Ergänzungen der  AGB-
Internet  sowie des Auf t rages oder sonst iger  
Vert ragsbestand te i le  bedürfen der  Schr i f t -
form (dem Schr i f t formerfordern is  wi rd auch  
durch unterschr iebenes  Telefax Rechnung 
getragen);  mündl iche Nebenabreden 
bestehen n icht .  Diese Best immung g i l t  n icht  
gegenüber Verbrauchern .  
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14.5.  Schri f t form für Mitte i lungen des 
Kunden  

Al le  Mi t te i lungen und Erk lärungen des  
Kunden,  welche d ieses Vert ragsverhäl tn is  
betref fen,  haben schr i f t l i ch zu er fo lgen.   
 
14.6.  Adressänderungen; Zugang von 

elektronischen Erklärungen  

Der Kunde hat  Änderungen se ines Namens 
oder se iner  Anschr i f t  der  STW  AG umgehend 
schr i f t l ich mi tzute i len.  Er fo lg t  k e ine  
Änderungsmeldung,  ge l ten Schr i f ts tücke a ls  
dem Kunden zugegangen,  wenn s ie  an d ie  
vom Kunden zu letzt  bekannt  gegebene  
Adresse gesandt  wurden .  W ünscht  der  Kunde 
im Fal l  von  Namensänderungen,  d ie  n icht  
rechtze i t ig  bekannt  gegeben wurden,  d ie  
Ausste l lung  e iner  neuen Rechnung,  wi rd d ie  
STW  AG diesem W unsch nach Mögl ichkei t  
entsprechen;  d ies h indert  jedoch ke inesfa l ls  
d ie  Fäl l igke i t  der  u rsprüngl ichen Rechnung.  
Elekt ron ische Erk lärungen gel ten a ls  
zugegangen,  wenn s ie  an d ie  vom K unden 
zu letzt  bekannt  gegebene E-mai l -Adresse  
gesendet  wurden;  be i  Verbrauchern g i l t  s ie  
ers t  dann a ls  zugegangen (§ 12 ECG),  wenn 
s ie  vom Verbraucher  unter  gewöhnl ichen  
Umständen abgerufen werden kann.  
 
14.7.  Keine normative oder interpretat ive  

Bedeutung der Überschri f ten  

Überschr i f ten in  d iesen Geschäf ts -
bedingungen d ienen  led ig l ich der  
Übers icht l ichkei t  und haben ke ine normat ive  
Bedeutung,  begrenzen oder erwei tern n icht  
den Anwendungsbere ich d ieser  Geschäf ts -
bedingungen und d ienen n icht  der  
In terpreta t ion.  
 
14.8.  Übertragung von Rechten und 

Pfl ichten  

Die STW  AG is t  ermächt ig t ,  ihre Pf l ichten,  
den gesamten Ver t rag,  oder Tei le  des  
Vert rages mi t  schuldbefre iender W irkung 
e inem Dr i t ten zu überb inden und  haf te t  
d iesbezügl ich nur  für  Auswahlverschulden.  
Das g i l t  n icht  für  Verbrauchergeschäf te ;  das  
Recht  zum Einsatz von Erfü l lungsgehi l fen  
b le ib t  unberühr t .   
 
Ohne d ie  vorher ige schr i f t l iche Zust immung 
s ind d ie  Kunden der  STW  AG nicht  
berecht ig t ,  d ie  Rechte  und Pf l ichten  aus  
d iesem Vert rag auf  e inen Dr i t ten zu  
übert ragen.   
 
Die Nutzung der  ver t rag l ichen Dienst le is tung  
durch Dr i t te ,  sowie  d ie  entgel t l iche  

Wei tergabe d ieser  Dienst le is tungen an D r i t te  
bedarf  der  ausdrück l ichen  und -  außer  
gegenüber Verbrauchern -  schr i f t l ichen  
Zust immung der  STW AG. Sofern e in  
W iederverkauf  vere inbart  wurde,  s ind  
W iederverkäufer  jedenfa l ls  zur  Überb indung 
d ieser  Geschäf tsbedingungen an ihre  
Vert ragspartner  verpf l ichtet  und s te l len d ie  
STW  AG diesbezügl ich schad - und k lag los.  
 
14.9.  Salvatorische Klausel  

Die a l l fä l l ige Unwirksamkei t  e inzelner  
Best immungen lässt  d ie  Gel tung der  übr igen  
Al lgemeinen Geschäf tsbedingungen 
unberührt .  An d ie  Ste l le  der  unwirksamen 
Best immung t r i t t  -  außer gegenüber  
Konsumenten -  e ine  wi rksame, d ie  der  
unwirksamen Best immung nach deren Sinn  
und Zweck wi r tschaf t l ich  am nächsten k ommt.  
 
14.10.  Einheit l iche Europäische Notruf -

nummern  

Auf das Bestehen der  e inhei t l ichen  
europäischen Not rufnummer 112 wi rd  
h ingewiesen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen:  

 
Pre is - /Produktb lä t te r  
Dienstebeschre ibungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
I r r tümer und Druckfehler  vorbehal t en  
 
 

 
 
 
 


